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Beschreibung: 
 
Ziel des Forschungsvorhabens ist es, durch grundlagenorientierte Untersuchungen, Wechsel-
wirkungen zwischen Zementen mit Hüttensand, Kalkstein oder Steinkohlenflugasche als wei-
terem Hauptbestandteil neben Klinker und Methylcellulosen unterschiedlicher Art und Struk-
tur zu ermitteln, sowie deren Leistungsfähigkeit in modernen, mineralischen Trockenmörteln 
zu bestimmen. 
Die erlangten Erkenntnisse werden als Orientierungswissen unternehmens- und branchen-
übergreifend, sowie zu gleichen Bedingungen in KMU und Großunternehmen transferiert. 
Aufbauend auf dem vorwettbewerblich ergänzten bzw. erweiterten Kenntnisstand zu Zement-
Methylcellulose-Wechselwirkungen wird dazu beigetragen, dass insbesondere KMU zukünftig 
leistungsfähige mineralische Trockenmörtel zielsicher mit klima- und ressourcenschonenden 
Zementen mit einem reduzierten Klinkeranteil herstellen können. 
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